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Paris vom 30. November. 


Di. Kaiſerin if, Wiegen Nov. 
5 £ „bon Hontaive⸗ 
bleau abgereiſet, und, wie im Mo⸗ 
niteur angeführt wird, Nachmittags 


Morgens um 9 6 


um 3 Uhr, zu Paris angekommen. 
Madame la Rochefoueauld, Ehrenda⸗ 


me, und Madame d' Arberg, Dame 


du Palais, waren in ihrem Wagen. 
Denselben Tag, Nachmittags um 2 
Uhr, kriſete der Kaiſer mit dene Pabſt 
von Fontainebleau ab. Der Pabſt be⸗ 
fand ſich in dem Wogen des Kaſſers 
und Abends um 8 Uhr kamen fie zu 
Paris an. 


den folgenden Dag iu feinem Zimmer 
du, um ſich von den Strapazen feiner 


ken und der Stallmeiſters. 


Der heil. Vater brachte 


langen Reiſe, bie er nun beendigt hat, 
zu erholen. Jeder Tag Sr. Heilige 
keit iſt beſtaͤndig gleichfoͤrmig eingetheilt. 
Er ſteht vor Tage auf und bringt bis 
10 Uhr mit Gebet und Meditation zu. 
Erſt um dieſe Stunde kommen ſeine 
Haus⸗Offiziers in fein Z immer. Herr 
de Viry, Kammerherr des Kaiſers, 
Herr de Lucay, erſter Pallaſts⸗Praͤfeet, 
und Herr Duxosnel, Ecuyer Caval⸗ 
cadour, 
Amt des Kammerherrn, des Praͤfee⸗ 

Der Pabſt 
bewohnt hier den Papillon de Flore im 

Thuillerlen⸗Pallaſt, der laͤngs für ihn 

eingerichtet worden. Bei feiner An⸗ 


kunft ſtanden die Truppen unterm Ge⸗ 
wehr 


eſtefn war die Ankunft des 
heil. 


* 


verſehen bei dein Pabſt das 


. 


V 


€ 


wußte, der um die Bundeslade in dem: 


hei 
„ Epurch das ? aͤnten der graben Glocke 

der Notre u urd der andern Kir⸗ 
chen werkändigt. 8 


Als der Pabſt zu Lyon angekom? 
men war, ſagte der Praͤfeet Bureau 
de Puſy unter andern in feiner Ans 
rede an denſelben; 


„Sie kommen, heiliger Vater, als 
ein neuer Samuel, um das Siegel 
der goͤttlichen Religion der Autoritaͤt 
desjenigen aufzudruͤcken, der als ein 
neuer David ſein Land zu vertheidigen, 
zu vergroͤßern und zu verherrlichen 


ſelben die Leviten wieder verſammelte, 
welche durch die Stuͤrme der Mei⸗ 
nungen getheilt waren ꝛc.“ 

Der Thron des Kaiſers in der Kirche 
Notre Dame befindet ſich am Krb: 
nungstage nach dem Ceremoniell zwl⸗ 

ſchen dem Aten und sten Pfeiler der 
Kirche. Zur rechten der Stuffen des 
Throns find die Miniſter, die Marz 
ſchaͤle, Staatsraͤthe ie. Vor dem 
Throne befinden ſich die Senatoren, die 
Tribunen, die Groß⸗Offiziers der Eh⸗ 
renlegion, die Diviſſons⸗Generals. Bei 
dem Altar befindet fi) der Thron des 
Pabſtes. Zur Linken des Kaiſerl. Throns 
iſt die Tribune des diplomatiſchen Corps, 

Geſtern Morgen war eine außerors 
dentliche Menge Menſchen verſammelt, 
welche bei dem Juwelier Marguerite 
den Guͤrtel, das Diadem, die Krone 
und andre Zierrathen beſahen, welche 
die Kaiſtrin am u Ktönungstage tragen 
wird. 88 
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ſt rn Generals aus Hannover 


angekommen. 


Geſtern waren viele Er Gars 


ten der Thuillerien vor den Fenſtern 
des Pabſtes verſammelt, in der Hoffs 
nung, ihn zu ſehen. 
nicht und beute haͤlt ſie das ſchlim⸗ 
me Wetter ab, 


Er erſchitn aber 


ſeinen Segen zu ſuchen. 
Mau kann ſich kaum einen Begriff 


von dem Menſchengewuͤhl machen, das 
ſeit einigen Tagen hier herrſcht. 
allen Straßen iſt ein Gedraͤnge, 
wenn ein Auflauf waͤre. 
faſt keine und Miethwagen gar keine 
mehr zu bekommen. Ein einzelnes klei⸗ 
nes Zimmer in einer Straße, durch 
welche der Zug nicht einmal geht, wird 
zu 4 Louisd'ors und ein Miethwagen 


In 
als 
Logis ſind 


bis zu 40 Louisd'ers monatlich ber 


nungstage zu b 
Der jetzige 


ren. 
in den Benedictiner-Orden. Sein An⸗ 
verwandter, Pabſt Pius IV., ernannte 


ihn zum Biſchof von Imola, 1783 


ward er zum Cardinal erhoben und 
am i8ten Maͤrz 1800 in dem Con- 


clave zu Venedig bekanntlich zum 1 / 


erseählt, > 


Das Departement vom Niederrhein, 
welches eine Bevölkerung von 450238 
Menſchen enthaͤlt, hat bisher 27000 
Mann fuͤr den Framzoſſchen srl. 


dienſt geliefert. 


zahlt. In der Stroße St. Honor“ 
naht man bis zu 100 Thaler, um 


ein Fenſter im erſten Stock am Aroͤ⸗ 


— 


abſt, Pius VI., iſt zu 
Ceſena im Kirchenſtaat 1742 geboh⸗ 
In feinem I6ten Jahre trat er 


gu, 5 
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r su Wien 
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behelfe vorhanden hat, dieſelben dem 
ernannten Vertreter bei Zeiten übergebe, 
oder endlich einen anderen Sachwalter f 
beſtelle, ſolchen dieſen k. k. Landrechten 
namhaft mache, und vorſchriftmaͤßig 


5 ſich jener Rechtsmittel bediene, die 
A ver t 1 ſſe m ent k. er zu ſeiner Vertheidigung die ſchick⸗ 

5 . lichſten erachtet; widrigenfalls wuͤrde 
A 2% — 


er alle mißlichen Zoͤgerungsfolgen, lout 
Vorſchrift der k. k. Geſetze, ſich Ku 
luſchreiben muͤſſen. 

Krakau den öten November, 1804. 

Joſeph von Nikorowiez. 

Joſeph Ritter von Cronenfels. 
Valentin Pichoci, 

Aus dem Nathſchluſſe der k. k. kra⸗ 

kauer Landrechte in Weſtgalizien. 


Slaupenski. 1 


— — — 


Von Seiten der k. k. krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird dem Herrn 
Karl Glenbocki mittels gegenwaͤrtigen 
Edikts bekannt gemacht: daß der Herr 
Severin Freiherr von Wilſon Waldgon 
bei dieſen k. k. Landrechten — wegen 
Auszahlung einer Summe von 140 
Dukaten im Golde ſammt Intereſſen 
— eine Klage wider ihn eingereicht, und 
um Gerichtshilfe, inſoweit es die Ge⸗ 
rechtigkeit fordert, augeſucht habe. 


Von Seiten der k. k. krakauer Land⸗ 
Da aber dieſen k. k. Landrechten fein 


rechte in Weſtgalizien wird dem Herrn 
Aufenthaltsort unbekannt iſt, und ders | Michael Chronowski mittels gegen⸗ 


ſelbe wohl gar außer den k. k. Erb⸗ waͤrtig en Edikts bekannt gemacht: daß 
landen ſich befinden dürfte; fo wird Ju der aufgeſtellte Vertreter der Johann 
ihm Herr Karl Glenbocki der hierors J Chrzonszezewskiſchen Pupillarmaſſe 
tige Rechtsfreund Herr Spytecki, auf Rechtsfreund Bronickt — wegen Sum⸗ 
feine Gefahr und Koſten zum Vertreter | men von 537 und 980 fl. pol. ſammt 
ernannt, mit welchem auch der Prozeß Intereſſen und Gerichtskoſten — bei 
laut der fuͤr die k. k. Erblande vorge⸗ dieſen k. k. Landrechten wider ihn eine 
schriebenen Gerichtsordnung verhandelt [Klage eingereicht, und um Eerichtshilfe, 
und entſchieden werden wird. Er wird in ſoweit es die Gerechtigkeit fordert, 
doher zu dem Ende hiermit gewarnet: 5 angeſucht habe — 

daß er noch zur rechten Zeit, naͤm⸗ Da aber dieſen k. k. Landrechten 
lich binnen 90 Tagen ſelbſt erſcheine, der Aufenthaltsort des Herrn Chro⸗ 
oder aber wenn er einige Rechts ⸗ bie unbekannt ist, und er wohl 

* 7 s gar 
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gar außer den k. k. Erblanden ſich 
befindet; ſo wird ihm Herr Michael 
Chronowski der hierortige Rechtsfreund 
Milkowskie, 
Koſten zum Vertreter ernannt, mit 
welchem auch der Prozeß, laut der für 
die k. k. Erblande vorgeſchriebenen Ge⸗ 
richtsordnung eroͤrtert und entſchieden 
werden wird. 

Er wird daher zu dem Ende hier» 
mit gewarnet: daß er noch zur rech⸗ 
ten Zeit, am 13ten Hornung 1805 
um 10 Uhr des Morgens ſelbſt er⸗ 
ſcheine, oder aber, wenn er einige 
Rechtsbehelfe vorhanden hat, dieſelben 
dem ernannten Vertreter bei Zeiten 
uͤbergebe, oder endlich einen anderen 
Sachwalter beſtelle, ſolchen dieſen k. k. 
Landrechten namhaft mache, und vor⸗ 
ſchriftmaͤßig ſich jener Rechtsmittel 
bediene, die er zur Vertheidi⸗ 


gung feiner Sache die ſchicklichſten er- R 


Wwihrigenfalls würde er alle 


achtet; 
mißlichen Zoͤgerungsfolgen, 
ſchrift der k. k. Geſetze, 
zuzuſchreiben haben. 
f Joſeph von Nikorowiez. 
Joſeph Ritter v. Cronenfels. 
8 V. Lichocki. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. fra: 


lauk Vor⸗ 
ſich ſelbſt 


auer Landrechte in Weftgalijien. Krakau 


am 12. November 1804. 


Slaupenskt. 5 I 


— > 03. — ͥ ũ — 
Von Seiten der k. k. krakauer Lands 
rechte in Weftgalizien wird hiemit kund 


gemacht: daß der dem Herrn Anton 
e bene Kun: 8 


18 


* 


auf ſeine Gefahr und 


melden. 


== * 
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radomer reife im Dorfe Dzurzkow 
He 
ſchaͤtzte, Aurtynszezyzna genannte Acker, 
auf Anſuchen des Juden Zelik Men⸗ 
dlowiez zur Befriedigung einer Sum⸗ 
me von 1140 fl. pol. und 60 fl. pol. 
mittels einer am Ften Hornung 1805 
um 10 Uhr Vormittage bei dieſen k. k. 


Landrechten abzuhaltenden oͤffentlichen 


Verſteigerung unter nachſtehenden Be⸗ 
dingungen wird verkauft werden: 


ıtens Daß jeder Kaufluſtige vers 


bunden ſeyn wird, vor der Lizitazion 
den loten Theil des Schaͤtungswer⸗ 
thes als Reugeld zu erlegen. 

2tend Daß der Käufer den geſtei⸗ 


gerten Kaufſchilling binnen 14 Tagen 


ans Gerichtsdepoſitum abzufuͤhren hat; 
weil hingegen auf ſeine Gefahr und 
Koſten eine neue Lizitazion ausgeſchrie⸗ 
ben werden wird. 


Mittels gegenwärtigen Edikts were 
den zugfeich alle ſichergeſtellten Slaͤu⸗ e 


biger gewarnet, daß fie, ohne eine 
beſondere Vorladung zu gewaͤrtigen, 
ihre Gerechtſamen bei der Alilkazion ane 
Uibrigens ſtehet es Jeder 
mann frei, die Abſchaͤtzung und das 
Inpventarium des Artynszezyzuna ger 
nannten Ackers in der Landrechtsre⸗ 
giſtratur einzuſehen. 


Kräfau den 24ten Oktober 184. 


Joſeph von Niforomicz- 
Joſeph Ritter v. Eighenfels x 
W. Roskoſchny. 1 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. band. 
rechte in Weſigalizien. 
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auf 13400 fl. pol, abge⸗ 
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jahrlich. 
Dem Meiſtbiethenden wird auch der 


Antüneizung. 


Am Gten Hornung 1805 wird in 
der jaworzner k. k. Kammeralverwal⸗ 
tungs amtskanzlei in der ten Vormit⸗ 


tagsſtunde die Bleiwaͤſcherey aus de⸗ 


nen alten Halden bei dem Dorfe J Ja⸗ 
worzno und Bukowno ſammt der Blei⸗ 
ſchmelzhuͤtte unter der Stadt Slawkow 
und einem Theil der darin befindlichen 


Wohnung auf drei nacheinander fol⸗ 


ende Jahre anfangend vom ten Ma 
1805 bis Ende April 1808 mittelſt 
einer Öffentlichen Lizitazion an den 
Meiſtbiethenden verpachtet. 


Das Praͤtium Fisei iſt 300 fl. ihn. 


beſtehende Vorrath an Kohlen, Schmelz 


und Toͤpfererz, dann Haͤttenkraͤtze in 
einem ſehr mäßigen Preis uͤberlaſſen, 


Pachtluſtige werden demnach an den 


beſtimmten Tag und, Ort mit einem 


Toprozentigen Vadium verſehen, zu 


erſcheinen vorgeladen, wo auch die 
ferneren Bedingniſſe täglich eingeſehen 
werden koͤnnen. 


Von der jaworzner k. k. Kammeral⸗ 


verwaltunglam 16ten Dezember 1804. 
’ ; 1 


2 tune igung. 


Von Seite 775 k. k. Kammeral⸗ 


Verwaltung zu Promnik, wird hiemit 
bekannt gemacht, daß zum Ankauf 


2000 Korez für das k. klakguer Bräu⸗ 
haus benoͤthigenden Malzgerſte der 
15te Tag des Monats Jaͤnner 1805 
beſtimmt und feſtgeſetzt worden ſey; 
und da zugleich eine kleinere Quanti⸗ 
tät von 100 und 200 Korez anges 
nommen werden wird; fo werden alle 
Lieferanten zum gedachten Lizitations⸗ 
Termin um die gte Srühftunde in der 
k. krakauer Kreisamts⸗Kanzlei zu er⸗ 
ſcheinen vorgeladen: daß jede Parthek 
mit dem koprozentigen Reugelde des 
zu liefernden Quantum nebſt einer 
Probe, der zum Verkauf habendeu 
Gerſte ſich verſehe. f 

Promnik den 11. Dezember 1804. 


Joſeph Widmann, 


Verwalter. 2 
Kundmachu ung = 


Am Aten Jaͤner ER? werden in 
der Burſa Jeruſalem in Krakau ver⸗ 
ſchiedene Kirchengeraͤthſchaften mittels 
Lizitazion den Meiſtbiethenden hinaus⸗ 
gegeben, zu welchem Ende man die 
Kaufluſtigen auf den obbeflinmten Tage 
hiemit einladet. 


Krakau den 27, November 1804. 
Friedenthal, 2 
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Cours der Staats- Papiere in Wien, Der k. k. Tabakgefällenlandeskommiſ⸗ 


am 14. 1 F. und 17. December 1804. är Herr Joſeph Maak, wohnt auf 


dem Stradom Nro. 16., koͤmmt von 
Lublin. 


Mittel - Preis. 


Der Herr Graf Vinzeus von Pienion⸗ 


d. 14. f d. 18. d. 17.] zek mit 3 Bedienten, wohnt in der 


Obligationen 


— — — Stadt Nro. 113. koͤmmt vom Skrzin⸗ 
Wien. Stadt-Banco ka aus Oſtgalizien. g 
a5 P. C. 


89 308 
106 ıf2 


> = 81 3/4 
71 304 715/6| 71 3/4 
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detto Lotto 
Hofkam. 45 p. C. 
detto à 4 1/2 p. C. 
detto à 4 p. C. 
detto à 3 1ſ p. C. 
dette unverzinsl. 

1 jährige 

detto 1ſg jährige 
W. Oberkam. Amts 


Der Herr Franz Kaver von Rogoyski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 9L., koͤmmt vom Lande. 


Am 14. Dezember. 


1 
Il 


Der k. k. Oberlientenant Herr Joſeph 
Dubski sfammt Gemahlin, wohnt 
in der Stadt Nro. 672., koͤmmt von 
Misleniz. 


e 
> 
hi 
1 100 


detto à 4 5 p. C. 


detto à 3 1½ p. C. 
Obligationen der 


Stände von > 
Böhmen à 8 p. C. — — 3 Am 15. Dezember. 
detto à 4 Pp. C. — — . 
Mähren 5 5 bc. % = Der Herr Franz von Kiskowakt mit 
detto f p.. 66 PTT ee . 
Schlefien a 5 BG Sa — — 2 Bedienten , wohnt in der Skädr 


f 3 5 5585 — — 81 1/8 2 = 5 
, ee ie er Herr Johann von Maltzewski 
detto Lotterie 88 34 86 8 2 J ßewski 


mit 1 Bedienten, wohnt in der 


Stadt Nro. 452., koͤmmt aus Ruß⸗ 


detto à 4 p. C. land. 


Steiermark à 4 p. C — — — . \ 
detto à 4 p. C. — — Am 16. Dezember. 
Kärnthen à 5 p. C. — m — > 5 
Krain à p. C. — | — | Der Herr Anton von Dobiecki mit 2 
CCC Bedienten, wohnt in der Stadt 
detto Lot. Loofe — — Nro. 483., koͤmmt vom Lande. 
d. Stück 76 18 — | 76 18 N 


— — Der Herr Stanislaus von Lupkowski 


Angekommene Fremde in Krakau. Ge J eee 


Am 13. Dezember. 


Oer k. k. Hauptzahlantsſchreiber Herr 
Ignaz Marſch, wohnt in der Stadt 8 
Nro, 530., koͤmmt von Bruͤnn. koͤmmt aus Suͤdpreußen. 


aus Oſtgalizien. : 


Oer 


Nro. 474. , koͤmmt aus Oſtgalizien. 


Stadt Nro. 91., koͤmmt von Glinkie 


Der Herr Johann von Piotrowski, 
wohnt auf dem Kleparz Nro. 72 


— 


en. 


in der Stadt Nro. 483., koͤmmt von 


Oer Herr Vinzens von Turski mit 3 
Bedienten, wohnt in der Stadt Nro. 
91., koͤmmt vom Lande. . 


Am 17. Dezember. 


Oer k. preußiſche Poſtdirektor Herr 
Boy mit 1 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 504. koͤmmt von Slaw⸗ 
kow, | 


Der Herr Graf Johaun Kanti von 
Bobrowski mit 6 Bedienten „wohnt 


Grojee aus Oſtgalizien, 


Der Herr Hiazinth von Bzowski mit 


4 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Mio. 405., koͤmmt vom Lande. 


Der Herr Viunzens von Goluchowski 
mit Gattin und 3 Bedienten, wohnt 
in der Stadt Nro. 520., koͤmmt 
vom Lande. 


Der k. k. Nittmeiſter von E. H. Karl 


UÜhlanen Herr von Lesniowski, wohnt 
in der Stadt Nro. 504., koͤmmt 
von Tarnow. 2 s 


Oer Herr Anton von Viktor mit 2 
HBedienten, wohnt in der Stadt Nro. 


91., koͤmmt von Dobianomice aus 


Oſtgalizie . 


Am 18. Dezember. 


Oer k. k. Ingenieuroberlientenant Herr 
Philipp Aberl mit Gattin „ wohnt 
auf dem Kleparz Nro. 251, koͤmmt 
von Linz. e 

Der Herr Kajetan von Janicki mit 
Familie, wohnt auf dem Sand Nro. 
353. koͤmmt vom Lande. 


. — N) \ eg z 2 
Der Herr Leonard von Macherzinski 


mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 91., koͤmmt vom bande. 


Der Herr Anton vov Pawencki mit 


2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Pro. gr., koͤmmt von Stawid aus 
Oſtgalizien. 


Der Herr Gaudenti von Wilkoſchow⸗ 


ski mit Gattin und 2 Bedienten, 
wohnt auf dem Kleparz Nro. 47, 
koͤmmt vom Lande. => 


Am 19. Dezember. 


Der Herr Anton von Lopuſchanski, 


wohnt auf dem Kleparz Nro. 267., 
koͤmmt vom Lande. = = 


Der Herr Kaſimir von Molodecki mit 


Gattin und 3 Bedienten, wohnt 
in der Stadt Pro, 95. , koͤmmt vom 
Lande. 


Der Herr Ignaz von Nadonski mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro, 521., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Joſeph von Siedlecki mit 
4. Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro, 91., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Graf Thomas von Toma⸗ 
tis mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 452.) koͤmmt von Wien⸗ 


—— 
Verſtorbene in Krakau und den Vor⸗ 
ſtaͤdten. 
Am 2. Dezember. 


Dem Fruchthaͤndler Franz Grzibowski 
ſ. S. Andreas, s Tage alt, au Kon⸗ 
sulfionen , auf dem Kleparz Nro. 8. 

f i BE er 
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Der Peruͤckenmacher Johann Mezey, Das Spitalweib Sophia Gorecka, so 
37 Jahre alt, au der Abzehrung, in Jahre alt, an der Abzehrung, im 
der Stadt Nro. 29. St. Lazarſpital. i 
Dein Schuhmachermeiſter Jakob Glow⸗ 
einski ſ. T. Katharina, 6 Stunden Am 4. Dezember. 


alt, an Konvulſioneu, auf dem Sand 
Nro. 204, 


Die Viktoria Oderska, 74 Jahre alt, 
an Schwaͤche, auf dem Kafımie 
Die Regina Olaſinska, 64 Jahre alt,! Nro. 21. a 
an der Waſſerſucht, auf dem Kle⸗ t 
parz Nro. 134. Am 5, Dezember. 
Oer Tagloͤhner Andreas Miotkowski, 
80 Jahre alt, an der Waſſer ſucht, 


Dem Baͤcker Karl Soboeinski f. S. 
in der Stadt Nro. 16. 


Franz, 4 Jahre alt, an der Abzeh⸗ 

rung, auf dem Kaſtmir Nro. 198. 
Dem Tuchmacher Anton Krebmer f. 5 5 
S. Anton, 12 Tage alt, an Kon⸗ Am 6. Dezember. 
vulfionen, auf dem Kaſimir Nr. 118. i 


Am 3. Dezember. 


Oer Wittweß Sophia Kobuſchowska i. 
S. Anton, 7 2/2 Jahr alt, an der 
rothen Ruhr, auf dem Sand Nr. 116. 


am Durchfall, im St. Lazarſpital. 


— 


Oem Hausknecht Karl Ochoinski ſ. S. 
Franz, 11 Wochen alt, an der Abs 
zehrung, in der Stadt Nro. 23. c i 


Krakauer Marktpreiſe a 


in Zwierziniez Nro. 298. 


vom 17. Dezember 1804 f + 
* i f. kk. fl. fl.] kr. fl. kr. 
Der Kore; Weitzen zu 11— 10 — 8 ee 
— — Korn — 9221/24 9 — 8 2% 
— — Gerſten — 5130 7 77 ar ker 
NZ 157: 3 2 45 EN Bas 
— — Hirſe — 12 — 11 — — 7 12:5 
— — Erbſen —] 630 6 ( — 9 — — 


Gedruckt und verlegt bei Joſeph Georg Traßler, k, k. Gobern igl⸗Buchdrucker, 


Der Stephan Czekay, 30 Jahre aft, 


Die Urſula Ropalina, 36 Jahre alt, 


Die Tagloͤhnerin Katharina Poremska, 
46 Jahre alt, an der Waſſerſucht, 
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